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Pressemitteilung 
Simmerath, 01.07.2022 

 

Erweiterung der Ärztlichen Leitung in der 
Eifelklinik 

Neuer Ärztlicher Direktor und Chefarztwechsel in der Klinik 

für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sporttraumatologie 

 
(v.l.n.r.) Dr. Klaus Stiller, Dr. Daniel Kämmer, Dr. Andreas Bell 

Die Eifelklinik St. Brigida Simmerath erweitert ihre ärztliche Leitung. 

Chefarzt Dr. Klaus Stiller übernimmt ab dem 01. Juli 2022 die 

Position des Ärztlichen Direktors der Eifelklinik und übergibt seine 

Aufgaben als Chefarzt an Herrn Dr. Daniel Kämmer, der die 

Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sporttraumatologie 

zusammen mit Chefarzt Dr. Andreas Bell leiten wird.  
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Im Zuge des stetigen Wachstums, Fortschritts und der Erweiterung der 

Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie, Sporttraumatologie steht 

nun mit der frühzeitigen Neubesetzung der Führungspositionen ein 

weiterer Meilenstein an. 

Chefarzt Dr. Klaus Stiller, übernimmt die Funktion des Ärztlichen 

Direktors von Herrn Priv.-Doz. Dr. Per Trobisch. Als langjähriger und 

geschätzter Kollege der Eifelklinik St. Brigida Simmerath sind sich alle 

sicher, dass Herr Dr. Stiller ein würdiger Nachfolger wird. Der Mediziner 

kam im Februar 2016 zusammen mit Herrn Dr. Andreas Bell nach 

Simmerath. Das Duo Stiller / Bell hat die Abteilung in kurzer Zeit zu einer 

qualitativ herausragenden Klinik geformt und das Haus innerhalb von 

sechs Jahren zu einer der renommiertesten Kliniken für Endoprothetik in 

NRW aufsteigen lassen. Mit mittlerweile über 1300 Endoprothesen pro 

Jahr ist die Eifelklinik einer der größten operativen Anbieter in Nordrhein-

Westfalen. Das Team blickt auf eine qualitative und quantitative 

Entwicklung zurück, die sich in einer hohen Patientenzufriedenheit und 

Weiterempfehlungsrate sowie in den Qualitätsindikatoren der 

Krankenkassen widerspiegelt.  

Mit seinem Wechsel zum Ärztlichen Direktor übergibt Herr Dr. Stiller 

seine Chefarztposition an den 47-jährigen Dr. Daniel Kämmer, der seit 

2020 leitender Oberarzt im Zentrum für Orthopädische Chirurgie der 

Eifelklinik ist. Dr. Stiller löst Priv.-Doz. Dr. Per Trobisch als Ärztlichen 

Direktor ab, der ihm ein gut aufgestelltes Krankenhaus übergibt. „Wir 

bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Herrn Dr. 

Trobisch, welcher die letzten dreieinhalb Jahre die Funktion des 

Ärztlichen Direktors zusätzlich zu seiner Arbeit als Chefarzt übernommen 

hat“, bedankt sich Geschäftsführer Herr Andreas Grbic bei dem Chefarzt 

der Abteilung für Wirbelsäulenchirurgie.  
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„Wir möchten die Eifelklinik zu einer der Top Adressen für Endoprothetik 

in Deutschland machen und hierbei den Charme und das freundliche 

Miteinander zwischen Patient, Pflege und dem ärztlichen Personal 

erhalten“, erklärt Dr. Bell motiviert. Die beiden neuen Chefarzt-Kollegen 

stimmen in der Klinikausrichtung überein: „Wir glauben so personelle 

Herausforderungen, in einem Haus wie unserem besser meistern zu 

können. Wir haben ein operatives Team, das sehr kollegial arbeitet, 

Assistenzärzte und chirurgisch-technische Assistenten die sich 

gemeinsam bei der Patientenversorgung unterstützen “, so der neue 

Chefarzt Dr. Kämmer.  „Hervorzuheben sind unsere ausgezeichneten 

Pflegekräfte auf den Stationen und im OP-Saal. Sie schaffen für den 

Patienten eine Atmosphäre, die für den Gesamterfolg einer Behandlung 

wesentlich ist.“ ergänzt Dr. Stiller. „Die strukturelle Festigung der 

erreichten Leistungen und der Ausbau des Spektrums ist ein Ziel, 

welches nur mit einem ärztlichen und pflegerischen Team zusammen 

erreicht werden kann, das motiviert und leistungsbereit ist. Es gilt jetzt 

den außergewöhnlichen Ruf des Krankenhauses weiter zu tragen und 

die Herausforderungen anzunehmen.“ 

 

Über die Eifelklinik St. Brigida  

Die Eifelklinik St. Brigida blickt auf eine 100-jährige Geschichte im Dienste der 

Gesundheit zurück. Nach Gründung durch die Cellitinnen im Jahre 1909 und 

Führung durch die Malteser seit 1997 wurde das Haus am 01.09.2010 in die Hände 

der Artemed Kliniken übergeben. Das Krankenhaus sichert die Grund- und 

Regelversorgung der Eifelregion und bietet mehrere Spezialleistungen, die das 

Krankenhaus auch über die Region hinaus bekannt gemacht haben. 
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